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Jurij Orlow:
Ein russisches

Leben

P»

Jurij Orlow

Ein russisches Leben
dtv Sachbuch, München

ca. 400 S., Fr. 20.90
Eine Autobiographie, die sich liest wie ein Ro-

man. Der Atomphysiker und Dissident Jurij
Orlow (70) möchte, dass die Leser in seinen
Schilderungen «das Bild von Millionen und
Abermillionen anderer Lebensschicksale er-
kennten und eine Vorstellung bekämen von
der russischen Tragödie des 20. Jahrhunderts».
Seine Kindheitserinnerungen - sein Vater
starb, als er neun war - zeigen, wie schwierig
das Leben, d. h. das Überleben in der stalini-
stischen Zeit war, und wie selbst Kinder als

Volksfeinde verhaftet wurden. Dennoch fehlt
es ihm nicht an Humor. Schon als Kind lern-
te er, dass man in der Öffentlichkeit nicht laut
reden darf, und als Jugendlicher «die grosse
russische Kunst des Zwischen-den-Zeilen-Le-
sens». In der Chruschtschow-Ära wird er aus
der Partei ausgeschlossen und erhält ein Be-
rufsverbot. Sein Widerstand gegen das Sowjet-
Regime gipfelt in der Gründung der Helsinki
Watch Group. Dies führt zu seiner Verhaftung
und zur Verurteilung zu sieben Jahren Lager-
haft und fünf Jahren Verbannung. Ein ein-
drucksvolles Buch! gl

Eveline Hnsler
Der Zeitreisendc
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Eveline Hasler

Der Zeitreisende
Die Visionen

des Henry Dunant

/Vage/ & K/mcbe,
Frauenfe/d

318 S., Fr. 39.80
Die letzten Jahre seines Lebens verbringt Hen-
ry Dunant in Heiden und im Lindenbühl bei
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Trogen. Als Bankrotteur verurteilt, ist er aus
Genfgeflohen. Geächtet, ja für tot erklärt, wer-
den ihm seine Verdienste um das Rote Kreuz
abgesprochen. Eveline Hasler lässt die Figur
Henry Dunant aus kleinen Stücken entstehen
und seine vielen Facetten blitzen. Sie zeigt, wie
wenig der Prophet im eigenen Lande galt. Wie
er zwar seine Ideen überzeugend vertreten
konnte, aber unfähig war, die eigenen Interes-
sen zu wahren. 1901 wird Henry Dunant mit
dem Friedensnobelpreis ausgezeichnet - eine

späte Anerkennung seiner Verdienste. Eveline
Hasler macht bewusst, dass der Kampf für ei-

ne gerechtere Gesellschaft und gegen den

Krieg weitergeht. gZ
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Prof. Dr.ClirLstoph Rueger Die

Hausapotheke
So nutzen Sie

'

ftf;
So nutzen Sie die Heilkraft

der Musik in

jeder Lebens-

und Stimniungs-

tf
Prof. Dr. Christoph Rueger
Die musikalische
Hausapotheke
Heyne Ver/ag, München

266 S„ Fr. 17.90 ~ '
Wer hat nicht schon die entspannende oder

anregende Wirkung der Musik am eigenen
Leib erfahren? Der Untertitel dieses Buches
«So nutzen Sie die Heilkraft der Musik in je-
der Lebens- und Stimmungslage» sagt, worum
es geht: Abschied, Älterwerden, Krankheit,
Liebeskummer, Schlafstörungen und Zufrie-
denheit sind nur einige der Stichworte, zu de-

nen der Autor passende klassische Musik aus-

gesucht hat. Lesenswert ist auch, was er zu den
einzelnen Stücken oder Komponisten zu sa-

gen hat. Das Buch allein bringt aber noch kei-

ne «Heilung», hören sollte man die Musik,
doch sicher hat jeder Musikliebhaber den ei-

nen oder andern Titel in seiner Plattensamm-
lung. Die musikalische Hausapotheke ist übri-

gens bei Philips auch auf CD erschienen,
2 Schuber (jeder ca. Fr. 150.-) mit je 5 CD im

gesamten 11 Stunden Musik. g/
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O/iver Sc/imicWio/s /Hg.;
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grenzen
kommen

C/ioncen eines anderen A/ters

Oliver Schmidthals (Hrsg.

die grauen kommen
Chancen eines

anderen Alters

Palette Verlag, Bamberg
256 S„ Fr. 27.50
Rentenprobleme, Genuss der späten Freiheit,
Pflegeheim, Wohlfahrtsverbände, Altenbewe-

gungen, Kultur, Wohnen, Stadtplanung, Kör-

per, Sexualität - Themen aus einer Sammlung
von Aufsätzen zum Alter. Auch wenn sie aus
deutscher Sicht geschrieben sind (was vor al-
lern bei rechtlichen Fragen zu unterschiedli-
chen Schlüssen führen kann), so enthalten sie

doch viele nützliche Informationen und Denk-
anstösse. Insgesamt ein Plädoyer für ein selbst-

bewusstes Alter. gZ

HEILENDE WASSER
OUKl.t.KN DHU GESUNDHEIT

Lys Wiedmer-Zingg
Heilende Wasser

I / I « Oio Bodoicuroilo

AT Verlag, Aarau,
224 S„ Fr. 29.80
Weit mehr als ein Nachschlagewerk über die
Heilbäder der Schweiz ist der vorliegende
Band. Von Andeer bis Zurzach führt uns die

Autorin mit ihren ausführlichen und sorgfältig
recherchierten Schilderungen zu den 19 al-

phabetisch angeordneten Bädern, welche im
Verband Schweizer Badekurorte zusammen-
geschlossen sind. In unterhaltsamer Weise er-
zählt sie Anekdotisches, Historisches, Kultu-
relies und Geographisches über die einzelnen
Kurorte. Zudem gibt ein übersichtlicher In-
formationsteil auf einen Blick Auskunft über
die Lage, Anreise, das Klima, medizinische
und therapeutische Angebote, Sportmöglich-
keiten und Ausflugsziele eines jeden Heil-
bades. yZ&
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Helle Gotved

Harninkontinenz ist
überwindbar
Tr/as Verlag, Stuttgart
67 S„ Fr. 1 7.40
Inkontinenz - unfreiwilliges Harnlassen - ist
ein Problem, das von den Betroffenen, mei-
stens Frauen, oft verschämt verschwiegen
wird. Die Gymnastikpädagogin Helle Gotved
ermuntert die Betroffenen, selbst etwas zu un-
ternehmen. Sie erklärt die Ursachen der In-
kontinenz und gibt praktische Anleitungen zur
Behandlung in Form eines Muskeltrainings.
Die Übungen, welche die Beckenbodenmus-
kulatur straffen, sind mit Zeichnungen illu-
striert und einfach nachvollziehbar. Und dann

gilt: Ohne Üben kein Erfolg! gZ
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